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Anwendung der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) 
Informationen des Landesbeauftragten für den Datenschutz zur Nutzung 
des Cloud-Dienstes von Microsoft 365 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
die Konferenz der unabhängigen Datenschutzaufsichtsbehörden des Bundes 
und der Länder (DSK) hat im November des Jahres 2022 eine Festlegung zur 
datenschutzkonformen Nutzbarkeit von Microsoft 365 veröffentlicht. 
 
Aus diesem Grunde wird Ihnen mit dem beiliegenden Informationspaket der 
aktuelle Stand der datenschutzrechtlichen Bewertung dieser Software zur 
Kenntnis gegeben.   
 
Die Anlagen können gern auch unter dem folgenden Link abgerufen werden: 
https://datenschutz.sachsen-anhalt.de/informationen/infopakete/infopaket-
microsoft-365. 
 
Eine datenschutzkonforme Nutzung des Cloud-Dienstes von Microsoft 365 ist 
nach Auffassung der DSK momentan nicht möglich. Da Microsoft seinen ei-
genen Unterlagen zufolge personenbezogene Daten für eigene Zwecke ver-
wendet und hierüber keine weiteren Angaben macht, können die Unterneh-
men, die diese Software nutzen, ihrer Rechenschaftspflicht nach Art. 5 Abs. 2 
der Europäischen Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) nicht vollständig 
nachkommen. Grundlage für diese Wertung ist der von Microsoft bereitge-
stellte „Datenschutznachtrag vom 15. September 2022“.  
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Inwieweit zukünftige Anpassungen durch Microsoft eine datenschutzkonforme Nutzung ermögli-
chen, bedarf einer individuellen Prüfung des jeweiligen Verantwortlichen. Die Feststellung der DSK 
kann daher weder Produktempfehlung noch Produktwarnung sein.  
 
Meine Behörde wird auch im Zusammenhang mit der Verarbeitung personenbezogener Daten mit-
hilfe von Microsoft 365 die Vorgaben der DS-GVO unter Berücksichtigung der Interessen der Ver-
antwortlichen in Sachsen-Anhalt und der betroffenen Personen sowie dem Gebot der Verhältnis-
mäßigkeit umsetzen. 
 
Ich wäre Ihnen dankbar, wenn Sie diese Informationen an Ihre Mitgliedsunternehmen weiterleiten 
würden. Vielen Dank!   
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. Cohaus 
Vertreter im Amt 
 
 
 
 
Anlagen 
-  Festlegung der DSK vom 24. November 2022 
-  Zusammenfassung des Berichts zur Arbeitsgruppe DSK „Microsoft-Onlinedienste“ vom  
 24. November 2022 


